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2. Tage der Gruppenanalyse Heidelberg – 2024:  
„Die Vielfalt der Gruppenanalyse“ 

8. März bis 10. März 2024 

Das Institut für Gruppenanalyse lädt ein zu den 2. Tage der Gruppenanalyse in Heidelberg. Die Tage 

der Gruppenanalyse verstehen sich als Ort des fachlichen Diskurses und Austausches über die Vielfalt 

der gruppenanalytischen Arbeitsfelder hinweg.  

Die Veranstaltung bietet Raum, die Vielfalt der gruppenanalytischen Arbeitsfelder und Anwendungs-

bereiche kennenzulernen und gibt Gelegenheit für fachlichen Input und professionelle Auseinander-

setzung, Begegnung und Austausch, Selbsterfahrung in der Großgruppe und nicht zuletzt Geselligkeit.  

Die Tage der Gruppenanalyse umfassen Gruppenanalytische Miniaturen, in denen Weiterbildungsab-

solvent*innen ihre Abschlussarbeiten vorstellen, Workshops von erfahrenen Praktikern, die Aspekte 

ihrer Arbeit mit Ihnen diskutieren wollen, sowie zwei Fachvorträge und drei Großgruppensitzungen.  

 
PROGRAMM:  

Freitag, 8. März 2023 

Ab 13:30 Öffnung Tagungsbüro, Registrierung 

14:45-15:00 Begrüßung und kurze Einführung  
Sebastian Murken, Vorsitzender des IGA Heidelberg  

15.00-16:00 Gruppenanalytische Miniaturen I:  
1. Renate v. Hodenberg: – „Führung, wenn die Zusammenarbeit fragil ist – Ge-
danken zu einer Organisationsberatung in einer Grenzregion.“ 
2. Christina Herrmann: – „Von Ablösung und Zugehörigkeit - zwei Lehrgruppen 
während Corona" 

16:00-16:30 Kaffeepause 

16:30-18:00  WORKSHOP I: (zur Auswahl, parallel sessions) 
1. Angela Schmidt-Bernhardt: Biografisches kreatives Schreiben in gruppenana-

lytischen Beratungsprozessen 
 2. Margrit Brückner: „Arbeiten Sie auch mit verschiedenen Methoden?“ Grup-

pen und Teams für den gruppenanalytischen Supervisionsansatz gewinnen. 
 3. Ute Schaich: Ist Gruppe hilfreich? Diskussion von Fallbeispielen aus einem 

psychosozialen Arbeitsfeld 
 4. Ulrike Hanusch: Musikalische Aspekte der Kommunikation in der Grup-

penanalyse 
 5. Claus-Peter Darr: Wenn Gefühle „durch einen hindurchgehen“ – Persönliche 

Erfahrungen aus Selbsterfahrung, Gruppenleitung und Supervision     

18:00-18:30 Pause mit Imbiss 

18:30-20:00 Großgruppe 1 
Leitung: Thomas Leitner 
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Samstag, 9. März 2024 

09:00-10:30  Hans Georg Lehle: „Was ist denn hier los?“  
Abenteuerspielplatz Kindergruppenanalyse – Eine lohnende Zumutung 
(Vortrag mit anschließender Diskussion) 

10:30-11:00 Kaffeepause 

11:00-12:30 WORKSHOP II: (zur Auswahl, parallel sessions) 
 6. Elisabeth Rohr: Kulturelle Übertragungen und ihre Bedeutung für das Verste-

hen von Diversität 
 7. Manfred Ukleja: Eine Gruppe verlässt das Stammhaus. Psychisch kranke 

Menschen wollen im Industrieumfeld arbeiten 
 8. Werner Beck: Das Äquivalenz-Prinzip und seine Anwendung 
 9. Beatrice Kustor und Johannes Wrege: „Der Umgang mit der unbewussten  

Dimension in angewandten Gruppen mit einer Aufgabenstellung  -  
Pablo Castanho aus Brasilien und seine Arbeit 

 10. Jörg Seigies: „Und sie bewegt sich doch!“ - Methodische Impulse in der Grup-
penanalyse zur Förderung des Freifließenden durch Improvisation 

12:30-14:00 Mittagspause 

14:00-15:30 Großgruppe 2 
Leitung: Thomas Leitner  

15:30-16:00 Kaffeepause 

16:00-17:30  Gruppenanalytische Miniaturen II 

4. Miriam Weisenburger – „Die Herausforderung und der Gewinn des Einlassens 
und Berührtwerdens“ oder „Das Eine (Körper) geht nicht ohne das Andere 
(Seele)-Ambiguitätstoleranz?“ 
5. Britta Stitz – „Eine Lehrgruppe in der Pandemie“ 
6. Kerstin Neurath – „Kinder spielen, Jugendliche agieren, Erwachsene sprechen 
(Holger Salge)“. Eine Gruppe beginnt (zusammen)zuwachsen. Besonderheiten 
im Prozess einer Gruppe für junge Erwachsene. 

Würdigung der Absolventen am IGA Heidelberg 

ab 19:00 Uhr  Gemeinsames Abendessen im Hotel „SevenDays“, Fußweg vom Veranstaltungs-
ort ca. 10 Min. (in den Tagungsgebühren enthalten). 

Sonntag, 12.03.2023 

09:00-10:30  
 

Martin Lüdemann: Kann Gruppenanalyse Organisationsberatung? – Erfahrun-
gen aus der Praxis  
(Vortrag mit anschließender Diskussion)  

 Kaffeepause 

11:00-12:30 Großgruppe 3 
Leitung: Thomas Leitner 

12:30-13:00 Abschluss, Resümee und Feedback 

 
Bitte planen Sie Ihre Abreise so, dass Sie an der Veranstaltung bis 13:00 Uhr teilnehmen können! 
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Organisatorisches:  
 
Die Akkreditierung bei der LPK Baden-Württemberg wird beantragt. 
 
Teilnehmerzahl: max. 100 Personen 

Anmeldeschluss: 23.02.2024 bzw. wenn alle Plätze vergeben sind. 

Tagungsbüro: Birgit Neureither (Geschäftsstelle IGAH) 
  Telefon: 06221 162689, während der Tagung 0172 7635874 

Veranstaltungsort: Bürgerhaus Bahnstadt, Gadamerplatz 1, 69115 Heidelberg 

Tagungsgebühren*:  280,00 €  
  140,00 € Mitwirkende/Referent*innen  
 190,00 € Mitwirkende/Referent*innen bei Co-Leitung 
  *inkl. Tagungsgetränke, Imbiss und gemeinsames Abendessen 

  Sie sind verbindlich angemeldet, wenn Sie die Tagungsgebühren auf unser  
  Konto (IGA Heidelberg) überwiesen haben:  
  Postbank Karlsruhe, IBAN DE92 6601 0075 0203 5947 54 (BIC PBNKDEFF),  
  Stichwort: „Tage Gruppenanalyse 2024“ 
 Nach Zahlungseingang erhalten Sie eine Anmeldebestätigung  per E-Mail. 

Stornobedingungen:  Bis zum 09.02.2024 Rückerstattung des Tagungsbetrages abzgl. einer  
  Bearbeitungsgebühr von 40 €, bis 23.02.2024 eine Rückerstattung von  
  50%, ab dem 24.02.2024 keine Erstattung mehr möglich. 

Anreise: Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: Vom Hauptbahnhof Heidelberg mit  
  Straßenbahn Linie 22, 26 bis Haltestelle „Gadamerplatz“.  

  Zu Fuß: Vom Hauptbahnhof über Czernyring ca. 15 Minuten. 

  Mit Pkw: In der Bahnstadt sind nur wenige freie Parkplätze vorhanden. Die 
  nächstgelegenen Parkhäuser finden Sie in der Nähe des Hauptbahnhofes  
  (bspw. P+R Heidelberg Hbf. P3, Fußweg ca. 6 Min.). 

Übernachtung: Für auswärtige Teilnehmende haben wir in folgendem Hotel (Fußweg ca. 10 
Minuten) ein Abrufkontingent (Kennwort: IGA Heidelberg) hinterlegt:  

SevenDays Hotel BoardingHouse, Eppelheimer Straße 14, 69115 Heidelberg 
Telefon 06221 75300 
DZ Studio zur Einzelnutzung inkl. Frühstück – 90 € pro Nacht und Zimmer 
abrufbar bis 16.02.2024 – solange „Vorrat“ reicht  
https://sevendays-hotel.com/  

Gut zu Fuß erreichbar sind auch folgende Hotels (KEIN Zimmerkontingent): 

QUBE HOTEL BAHNSTADT, Grüne Meile 21, 69115 Heidelberg,   
Telefon 06221 639000   
https://qube-hotel-heidelberg.de/bahnstadt 

STAYCITY APARTHOTEL Heidelberg, Speyerer Straße 9, 69115 Heidelberg, 
Telefon 06221 36000, https://www.staycity.com/heidelberg/heidelberg/, 
Fußweg zum Bürgerhaus Bahnstadt ca. 12 Minuten 

 
Anmeldung ausschließlich über nachfolgendes Anmeldeformular  

https://www.gruppenanalyse-heidelberg.de/tga-anmeldung   

https://sevendays-hotel.com/
https://qube-hotel-heidelberg.de/bahnstadt
https://www.staycity.com/heidelberg/heidelberg/
https://www.gruppenanalyse-heidelberg.de/tga-anmeldung
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Mitwirkende/Referent*innen 

Werner Beck (Darmstadt), Dipl.-Psych. Klinischer Psychologe (BDP), Psychoanalytiker (DGPT), Grup-
penlehranalytiker (IGAH, DAGG, D3G, GASI), Supervisor (IGAH, DAGG, D3G, DGSv), Gründungs-
mitglied IGAH, 4 Jahre Ausbildung bei S.H. Foulkes 

Margrit Brückner (Frankfurt), Prof. (i.R.) Dr. phil., Gruppenlehranalytikerin (IGA/D3G) und Superviso-
rin (DGSv), University of Applied Sciences Frankfurt, Fachbereich Soziale Arbeit und Gesundheit 

Claus-Peter Darr (Grabow (Mühlenfließ)/Berlin), Dipl.-Ing., Gruppenanalytiker (IGAH, BIG, D3G), 
Gruppenanalytischer Supervisor 

Ulrike Gitika Hanusch (Freiburg), Dipl.-Musikpäd., Grad. Musiktherapeutin, Psychoonkologin (WPO), 
Gruppenanalytikerin (D3G), Musiktherapeutin an der Klinik für Psychosom. Medizin und Psycho-
therapie, sowie an der Psychosozialen Krebsberatungsstelle, Comprehensive Cancer Center Frei-
burg 

Christina Herrmann (Heidelberg), Dr., Soziologin, Gruppenanalytikerin (D3G, IGA HD) 

Beatrice Kustor (Frankfurt), Dr. Phil, Sozialpsychologin und Gruppenanalytikerin, Supervisorin, Do-
zentin, Mitarbeit in der Redaktion der ‚gruppenanalyse‘, Forschung und Veröffentlichungen zu 
den Themen Trauma, interkulturelle Gruppenarbeit und Sozialisation 

Hans Georg Lehle (Ulm), analytischer Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut, Gruppenanalytiker 
(SGAZ, D3G, GaKiJu) Gruppenlehranalytiker (D3G), Ko-Leitung der Arbeitsgemeinschaft Grup-
penanalyse Stuttgart, AGS e.V. 

Thomas Leitner (Würzburg), Dr. med. univ., Facharzt für Psychosomatische Medizin und Psychothe-
rapie, Psychoanalytiker (DGPT), Lehr- und Kontrollanalytiker, Gruppenlehranalytiker (D3G). Vor-
stand des Würzburger Instituts für Psychoanalyse und Psychotherapie (WIPP), Gründungsmit-
glied des Psychotherapieforums Würzburg 

Martin Lüdemann (Schlangenbad), Dr., Dipl.-Psych., MA Organisational Analysis, Supervisor 
(FIS/DGSV), Seniorcoach (I-coach/EMCC) Gruppenanalytiker (IGAH), Promotion über Gruppen-
phänomene (Tavistock Consulting und University of Essex) 

Sebastian Murken (Mainz), Prof. Dr., Dipl.-Psych., Psychologischer Psychotherapeut, Gruppenanalyti-
ker (D3G), Vorsitzender des Institut für Gruppenanalyse Heidelberg (IGA), Honorarprofessor für 
Religionspsychologie an der Universität Marburg.  

Kerstin Neurath (Mühlacker), Fachärztin für Gynäkologie und Geburtshilfe mit Weiterbildung in der 
Kinder- und Jugendgynäkologie/Fachärztin für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie, 
Psychoonkologin (WPO), mehrjährige Tätigkeit als Oberärztin, seit drei Jahren im Rahmen eines 
MVZ in Pforzheim niedergelassen 

Elisabeth Rohr (Frankfurt), Dr., Prof. für Interkulturelle Erziehung an der Universität Marburg bis 
2013. Gruppenanalytikerin (1986), seither Supervisorin und Consultant für nationale und inter-
nationale Organisationen, u.a. für die Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit in Kenia, 
Zentralamerika und Dubai. Ihre Erfahrungen hat sie in vielen Veröffentlichungen verarbeitet und 
zur Diskussion gestellt. 

Ute Schaich (Frankfurt), Prof. Dr., Dipl.-Päd., Gruppenanalytikerin (IGAH, D3G), Supervisorin (DGSv), 
Professorin an der Frankfurt University of Applied Sciences, Fachbereich Soziale Arbeit und Ge-
sundheit 
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Angela Schmidt-Bernhardt (Marburg), Dr., Pädagogin, Autorin, Gruppenlehranalytikerin, Dozentin 
am IGAH, Lehrtätigkeit an deutschen und polnischen Universitäten, Interessenschwerpunkte: 
Interkulturelle Forschung und Beratung, Begleiten und Fördern kreativer Schreibprozesse 

Jörg Seigies (Aachen), Dipl. Soz.-Päd., M.A. in Supervision & Beratung, Sozialtherapeut (VDR)/Sucht-
therapeut (EAG), HP Psychotherapie, Humanistische Psychotherapie (cert.), Ausbildung in Integ-
rativer Therapie, Weiterbildung in Gruppenanalyse und anderer therap. Verfahren, Mitglied u.a. 
im GASI, IAGP, AIN 

Britta Stitz (Neu-Isenburg), Dr. med., Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie, tätig in eigener 
psychotherapeutischer Praxis 

Manfred Ukleja (München), Handwerksmeister in Werkstatt für psychisch kranke Menschen 

Renate von Hodenberg (München), Dipl. Betriebswirtin, Beraterin im Bereich Finanzen, Gruppenana-
lytikerin (D3G), Supervisorin und Organisationsberaterin, langjährige Erfahrungen in der Arbeit 
mit Geschäftsführer*innen, Führungskräften und Teams in klein- und mittelständischen Unter-
nehmen und Non-Profit Organisationen. 

Miriam Weisenburger (Stuttgart), Dr. med., Fachärztin für Neurologie und Psychosomatische Medi-
zin, Psychotherapeutin und gruppenanalytische Supervisions- und Organisationsberaterin, lang-
jährige Erfahrungen in Kliniken und in eigener Praxis 

Johannes Wrege (Weil am Rhein), Dr. med., Dipl.-Psych., Mitarbeit in der Redaktion der ‚gruppen-
analyse‘ 


